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Allgemeines Rundschreiben Straßenbau (ARS) Nr. 17/2016
Sachgebiet 04.4: Straßenbefestigung; Bauweisen

       06.2: Straßenbaustoffe; Qualitätssicherung

Technische Lieferbedingungen für die Bauliche Erhaltung von Verkehrsflächenbefesti-
gungen, Teil: Güteüberwachungen, Teil: Ausführung von Dünnen Asphaltdeckschichten
in Heißbauweise auf Versiegelung, Ausgabe 2015 (TL G  DSH-V-StB 15)

Schreiben des BMVI vom 17.07.2016, StB 28/7182.8/3-ARS-16/17-2664783

Mit dem als Anlage beigefügten Rundschreiben Nr. 17/2016 hat das BMVI die TL G DSH-V-StB
15 für den Bereich der Bundesfernstraßen eingeführt.

Der Geltungsbereich des Regelwerks wird mit sofortiger Wirkung auf den Geschäftsbereich des
LBM auf Landes- und Kreisstraßen ausgedehnt.

Die TL G DSH-V-StB 15 regelt erstmals den Nachweis der Eignung und die Güteüberwachung
bei der Ausführung des Instandsetzungsverfahrens Oberflächenbehandlungen, die nach dem
Technischen Regelwerk ZTV BEA-StB unter Verwendung anforderungsgerechter Gesteinskör-
nungen und Bindemittel ausgeführt werden. Die Güteanforderungen an die dabei verwendeten
Baustoffe ergeben sich aus den Regelwerken. Für die Durchführung der Prüfung auf Eignung
ist ein Vertrag zwischen dem Ausführenden und einer nach den RAP Stra für die Durchführung
von Fremdüberwachungsprüfungen im Fachgebiet „Oberflächenbehandlungen, Dünnen As-
phaltdeckschichten in Kaltbauweise und /oder Dünne Asphaltdeckschichten auf Versiegelung
abzuschließen. Die Güteüberwachung besteht aus einer Eigenüberwachung und der Fremd-
überwachung.
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